
Kurzbericht - 68 

Ausschuss für Wissenschaft und Kultur 
(60. - öffentliche - Sitzung am 30. Mai 2016) 

Beratungsthemen: 

1. Denkmalschutz und Denkmalpflege in Niedersachsen: Transparenz verbessern - 

Vernetzung stärken! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/4174 

 

Der - federführende - Ausschuss setzte die in der 57. Sitzung am 4. April 2016 begonnen 

Unterrichtung durch das Ministerium für Wissenschaft und Kultur und das 

Niedersächsische Landesamt für Denkmalpflege fort und schloss die Beratung des Antrags 

ab. Mit den Stimmen der Fraktionen der SPD und der Grünen gegen die Stimmen der 

Fraktionen der CDU und der FDP empfahl er dem Landtag vorbehaltlich der Zustimmung 

des - mitberatenden - Ausschusses für Haushalt und Finanzen, den Antrag abzulehnen.  

  

2. Kultur bewahren, Eigentum schützen, Änderungen des Kulturgutschutzes anpassen 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 17/4710 

 

Der Ausschuss setzte die in der 56. Sitzung am 14. März 2016 begonnene Unterrichtung 

fort und schloss die Beratung des Antrags ab. Mit den Stimmen der Fraktionen der SPD, 

der Grünen und der CDU gegen die Stimme der Fraktion der FDP empfahl er dem 

Landtag, den Antrag abzulehnen.  

  

3. Hochschulfreiheit für Niedersachsen 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 17/4954 

 

Der Ausschuss schloss die Beratung ab. Mit den Stimmen der Fraktionen der SPD, der 

Grünen und der CDU gegen die Stimme der Fraktion der FDP empfahl er dem Landtag, 

den Antrag abzulehnen.  

  

4. a) MINT-Fächer an den Niedersächsischen Hochschulen stärken - Nachwuchs 

gewinnen und halten - Exzellenz unterstützen 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/3438 

 

 b) MINT-Nachwuchs fördern - Schulen unterstützen - Technische Hochschulen 

stärken! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/3557 

 

 c) Technikland Niedersachsen - „MINT: your chance“ in Niedersachsen 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 17/4276 

 

 Der - federführende - Ausschuss schloss die Beratung ab. Mit den Stimmen der Fraktionen 

der SPD, der Grünen und der FDP gegen die Stimmen der Fraktion der CDU empfahl er 

dem Landtag vorbehaltlich der Zustimmung des - mitberatenden - Ausschusses für 

Haushalt und Finanzen, den Antrag unter b) abzulehnen. Mit dem gleichen 

Stimmenverhältnis empfahl er dem Landtag vorbehaltlich der Zustimmung des - 

mitberatenden - Ausschusses für Haushalt und Finanzen, die Anträge unter a) und c) in 

der Fassung der Vorlage 1 mit den in der heutigen Sitzung beschlossenen Änderungen 

anzunehmen.  

 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/4001-4500/17-4174.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/4501-5000/17-4710.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/4501-5000/17-4954.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/3001-3500/17-3438.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/3501-4000/17-3557.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/4001-4500/17-4276.pdf


 2 

5. Unterrichtung durch die Landesregierung über den Sachstand und die Perspektiven 

des Instituts für niederdeutsche Sprache 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung - zum Teil in vertraulicher Sitzung - entgegen und 

führte darüber eine Aussprache. 

 


